
 

• Alle Parteien mit realistischen Chancen auf eine Regierungsbeteiligung versprechen um-

fangreiche staatliche Investitionen in Klimaneutralität, Digitalisierung und Infrastruktur. 

Gut 30 Tage vor der Wahl ist die konkrete Verwendung der Mittel nicht ausdifferenziert - 

wir erwarten viel Spielraum in der Verteilung im ersten Jahr der neuen Bundesregierung. 

•  

• Die massive Corona-Neuverschuldung und die verfassungsrechtliche Schuldenbremse wer-

fen jedoch große Zweifel an der Finanzierbarkeit dieser Vorhaben auf. Die Schuldenbremse 

wird mit großer Wahrscheinlichkeit nicht gänzlich fallen, Anpassungen werden allerdings 

nötig sein, um den Herausforderungen der Zukunft begegnen zu können. 

 

• Armin Laschet schlägt einen Hybridfonds aus staatlichem und privatem Kapital vor. Die 

SPD will Reiche und Top-Verdiener stärker besteuern, um den Bundeshaushalt aufzusto-

cken. Die Grünen fordern eine Anpassung der Schuldenbremse, um Investitionen in Kli-

maneutralität und Bildung zu ermöglichen. Die FDP beharrt auf Einhaltung des Instru-

ments und will Ausgaben in anderen Bereichen verringern. 

 

 






